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derts bis anfangs des 20. Jahrhunderts in
drei Hauptwellen angebaut worden ist
(Tiroler Lärche). Weitere Angaben über
Lärchenholzverwertung stammen von J.

Fiefiig, J. Sc/iönherg und R. Hocker. Über
einige Ergebnisse aus der Weiterführung
und Auswertung der früheren Deng/er-
scJien Versuche über freie und gelenkte
Kreuzungen bei Europäischer und Japan-
lärche äussert sich Mörmann bei der Be-
sprechung der Arbeit von /l. Scamoni
(Beiträge für die Forstwirtschaft Heft 1/77).

F. iVien/iai« beobachtet seit mehreren
Jahren bei Bonn und in der Nordeifel eine

Hexenbesenkrankheit der Lärche, die,
_

nach vorhergehendem Trauertrachthabi '

zum Absterben der grossen Seitenäste ^schliesslich des Baumes führt. Als TJrsa^^
fand er in elektronenmikroskopischen
tradünnschnittuntersuchungen im Lei^
webe sowohl von Nadeln als auch

jungen Wurzeln rickettsien-ähnliche Org

nismen. Ein in der Praxis anwendba

einfaches Diagnoseverfahren für dieF
Stellung der Krankheit ist in Vorbereite
Bisher wurde die Krankheit noch nich

Mittelgebirge und in den Alpen über

bis 600 m Höhe festgestellt.
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Bund

Als Nachfolger des in den Ruhestand
versetzten Prof. Dr. Marce/ de Quervain
hat der Bundesrat Prof. Dr. C/aude Fran-
pow Jaccard, Ordinarius für Physik der
festen Stoffe an der Universität Neuen-
bürg, gewählt.

5. Schweizerischer Forstlanglauf
in Gadmen

Das reizvolle Hochtal am Sustenpass
stellte am 19. Januar 1980 zum zweiten
Mal den Austragungsort für den Schweizer
Försterlanglauf.

Mit 117 rangierten Teilnehmern (davon
11 Damen) erreichte die fünfte Auflage
dieses sportlich-geselligen Treffens einen
neuen Teilnehmerrekord.

Geübte Langläufer absolvierten 15 km
in der A-Klasse, weniger geübte Teilneh-
mer begnügten sich in der Kategorie B
mit 7,5 km. Die letztjährige Tagessiegerin
bei den Damen konnte ihren Titel vertei-
digen. Der Wanderpreis für den Tagessie-

• e W'®*

ger bei den Herren über 15 km g'ns ^
der in den Kanton Freiburg, diesrna ^
den souverän gewinnenden Jaggi

Im Fang. 17,8 km/h war die mittler®

schwindigkeit des Siegers, verglich®"
7,5 km/h des langsamsten Läufers.

Alle Teilnehmer, die das Ziel
durften wahlweise eine Medaille ° „eh"
Kristallglas mit Wappen in Empfang
men.

Kantone

Bern

ffo/z/ag in /nfer/aken ^
Zwei bemerkenswerte Dinge kenn^®^..

neten den von der «Oberländische

beitsgemeinschaft für das Holz» 1

j,ge-
am 1. Februar 1980 in Interlaken .,^11®
führten «Holztag»: thematisch ®

und informative Referate einerseits-

interessierte, 350 Personen umfassen
hörerschaft andererseits. In seiner l*

sung unterstrich Dr. R. Kmoc/i, O
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tene* Absicht, mit der angebo-
gel^* Programmgestaltung einem breit an-

gten Informationsbedürfnis entgegen-
kommen.

Sch* Eigenschaft als Präsidentin des
Heimatschutzes stellte Dr. phil.

gan* 5cÄü/e, Crans-sur-Sierre, Or-

ser Zielsetzung und Bedeutung die-
stn„*"^ten Vereinigung mit Dienstlei-

ßscharakter vor.
Wen

Bg «schützenswerten Bauten im
dig f Oberland» die Rede ist, so betrifft
ten h* ®^ster Linie die aus alten Holzbau-

gehenden traditionellen Hausland-

sgj, Als engagierter Treuhänder die-

rigg Richen Kulturerbes und als langjäh-
Ùorf. t^r der Stelle für Bauern- und
für •

Ur hat sich A //red von One/ da-
se]b^'"®®^tzt, Identität und unverwech-
oberi"^ .Charakter des spezifisch berner-

«lVr"^'^hen Gepräges zu erhalten.
Zerstif*^^ viel Gutes, Altes vor der
Und d"® netten und das Neue sinnvoll
Pen p zufügen» — mit dieser knap-
SLv ^,°."ttulierung artikulierte Architekt/
seings 't" Spiez, das Hauptanliegen
beratg S^eit als praktizierender Bau-

jj
t des Heimatschutzes.

'n eîn ^es Alten, des Bestandenen
seil * technisch hochentwickelten Ge-

^AI/sta Emil Rütti, Architekt
VA, i ^ Präsident der PRO RENO-
tungg

® Mittelpunkt seiner Betrach-

sanier Thema «Holz für die Altbau-
der Wohn zur Steigerung

^nitts^'kpkungsreise zeitgemässen Zu-
Vortrag sich die nachmittägliche
Holzbaut ° deren Rahmen imposante
^Urden" pV."besten Datums Vorgestellt
Objekte net wurde der beispielhafte
kon, de'^" nrit dem Dorfzentrum Uiti-
^®rkm»i^B bauliche und gestalterische
GNUm äooa, Architekt HTL/ LI-
^tische ^zeigte. Die konstruktiven und
ohen p" ^Sonderheiten dieses räumli-
^üinopj*-nvverksystems erläuterte Holz-

Den Allenbach, Bern,
^nmübe ^H kostengünstig Gross-
^alisigrg^ Rehungen in Holzbauweise zu
P'eur w" sind, erbrachte Holzbauinge-
^®nbeiso"^i Luzern. Als Re-

im wirtschaftlichen wie sta-

tischen Sinne diente das Holztragwerk für
die nachträgliche Überdachung der Kunst-
eisbahn Luzern.

Eishallen sind grösstenteils funktionell
bestimmt: Sie müssen die konstruktiven,
räumlichen und betriebstechnischen Vor-
aussetzungen für den Leistungs- und Frei-
zeitsport bieten. Die architektonische
Umsetzung dieser Vorgabekriterien ist mit
der Eissporthalle Davos in vorbildlicher
Weise gelungen, t/rs Krähenbühl, dipl.
Arch. ETH, Davos, erläuterte zunächst die
langjährige Vorgeschichte des Projektes
und anschliessend die konstruktiven und
gestalterischen Merkmale des imposanten
Holzbauwerkes.

Oberförster Walter 5c/iwarz, Forstin-
spektion Oberland, Spiez, widmete sein ab-
schliessendes Referat dem Problemkreis
«Lawinen: Gefahren und Gegenmassnah-
men». In diesen Ausführungen wurde dar-
gelegt, welche Kriterien für die Beurtei-
lung der Lawinengefährdung eines be-
stimmten Gebietes massgebend sind, wie
diese Ergebnisse in der alpinen Orts-, Re-
gional- und Raumplanung ihren Nieder-
schlag finden und welche gefahrenein-
schränkenden Massnahmen der Lawinen-
dienst anzubieten hat.

Hochschulnachrichten

Die ETH Zürich führt am 26. Novem-
ber 1980 anlässlich der Veranstaltungen zu
ihrem 125jährigen Bestehen einen «Tag
der Ehemaligen» durch. Die Abteilung für
Forstwirtschaft hat die folgenden Vorträge
vorgesehen:

09.15 bis 10.00 Uhr
Das Ferhä/tnis zwischen Rund und Kan-

Ionen in der Entwicklung der Forstgesetz-
gebung. G. Bloetzer. Vorlesung traditio-
neller Art.

09.15 bis 10.00 Uhr
Methodische Grundlagen der Zuwachs-

ermift/ung heim Rehwild. Prof. K. Eiberle.
Vortrag mit Text- und Visualinformatio-
nen.

10.30 bis 11.45 Uhr
Erschliessung — Wa/dstrassenhau —

Ho/zernte.- Rückblick und Ausblick. Prof.
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V. Kuonen, Dr. R. Hirt, K. Rechsteiner.
Vortrag mit Text- und Visualinformatio-
nen, insbes. Film.

10.30 bis 11.45 Uhr
Ho/z-MiArofec/mo/ogie in Ziir/cAi. Prof.

H. H. Bosshard, Dr. L. Kucera, Dr. M. Ba-
riska. Vortrag mit Text- und Visualinfor-
mationen.

14.15 bis 15.00 Uhr
Forst/icAie RicAi/p/öne /ür Regionen.

Prof. A. Kurt. Vortrag mit Text- und Vi-
sualinformationen.

14.15 bis 15.00 Uhr
La /orêi /arrfinée a-i-eiie encore «n ave-

nir dans noi/*e sy/vica/iare? Prof. J. Ph.
Schütz. Vortrag mit Text- und Visual-
Informationen.

15.15 bis 16.00 Uhr
Bovert — Startdorf — ^

Prof. F. Richard. Vortrag mit Text- u

Visualinformationen.

15.15 bis 16.00 Uhr
//oizp/aniagen. Prof. E. Marcet. Vorths

mit Text- und Visualinformationen.

Hochschulnachrichten

Der Präsident der ETH Zürich ^
Herrn Dr. /I. Scizn/er, Wissenschaft''®

Mitarbeiter an der Professur für Fo:..g.
richtung, für das Lehrgebiet
schichte» zum Privatdozenten erna

Der Titel der Habilitationsschrift
«Wald- und Holzwirtschaftspolitik der

ten Eidgenossenschaft».

VEREINSANGELEGENHEITEN - AFFAIRES DE LA SOCIÉTÉ

Schweizerischer Forstverein

RrofoA:o//a«szüge

Fo«fa^it/.ssi7z«/ig vom 23. Januar 79SO

in Zürich

Der Vorstand behandelte die nachfol-
genden Geschäfte anlässlich seiner Sitzung
in der Geschäftsstelle SFV, Binz, Zürich.

Die SIA-Fachgruppe Forstingenieure
übernimmt die Stelleninformation, und
der SFV beteiligt sich für die nächsten
3 Jahre mit je Fr. 1000.—.

Die nächste Sitzung vom 19. 3. 80 soll
gemeinsam mit dem SIA durchgeführt
werden. Traktandum Studienplanreform.
Ref.: Prof. Dr. A. Kurt.

Für die Jahresversammlung in Neuchâ-
tel soll als Rahmenthema «Ein Jahrhun-
dert Plenterwirtschaft» gelten. Einige Re-
ferate dazu sind für Donnerstag vorgese-
hen.

Ausführlich unterhält sich der Vors_ _
mit Prof. Dr. A. Kurt über die Bezie

gen zwischen der Abteilung VI bzW-

Institut und dem SFV. Dies mit
wicht im Hinblick auf die Wahl eines

daktors. ^
Der Vorstand nimmt Kenntnis

grossen Umfang des Archivmaterials- ^
ches jetzt zusätzlich in der Geschäfts® jj(
eingelagert wurde. Ebenso kann festge ^werden, dass das Lager überfüllt ist-

Sonderverkauf der SZF wird vorher ^Die erste Sendung der neuen, vergrösse

SZF-Sammelmappen ist eingetroffen-
Uber die Vorstandsarbeit soll eine ^

tische Diskussion an der Sitzung
März 1980 geführt werden, um gu
eine Reorganisation in die Wege
können. Der ^

388


	Forstliche Nachrichten = Chronique forestière

